
 

  

 

 

 

 

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

02./03./04. 01. Pfarre Sternsinger  

So  05.01. Grenzlandkapelle Neujahrskonzert 14.00 / Freizeithalle 

Mo 06.01. Ausstellung Bilderausstellung von Janos Erdelyi-Luca 09.00-18.00 / Pfarrheim 

Mi   08.01. Gesunde Gemeinde Body-Workout / Beginn 19.00 / Freizeithalle 

Do  09.01. Damenturnen Damenturnen / Beginn 20.15 / Turnsaal VS 

Sa  11.01. Sportverein Jugend-Hallen-Fußballturnier ab 09.00 / Freizeithalle 

So  12.01. Sparverein Sparverein / Einzahlungsbeginn 09.00 -11.00 / Freizeithalle 

So  12.01. Kameradschaftsbund Jahreshauptversammlung 14.00 / Freizeithalle 

Mo  13.01. Langauer Unternehmer Besprechung Hausmesse 19.00 / Freizeithalle 

Mo  13.01. Pilates Pilates / Beginn 17.45 / Turnsaal VS 

Do  16.01. Gymnastik Wirbelsäulengymnastik 17.30 / Turnsaal VS 

Sa 11.&So12.01 Faschingsgilde Lach und Tanzgeschichten 19.29 &14.29/ehm.GH Lenz 

Fr 17.&Sa18.01. Faschingsgilde Lach und Tanzgeschichten 19.29 / ehm. GH Lenz 

Do  23.01. Pfarre Krankenkommunion  

Fr 24 &Sa 25.01 Faschingsgilde Lach und Tanzgeschichten 19.29 / ehm. GH Lenz 

Sa  25.01. Musikschule Klassenkonzert ? / Freizeithalle 

So  26.01. Gemeinde Gemeinderatswahlen 07.00-13.00 / Gemeindeamt 

Di  28.01. Meat[ing] Beginn des regulären Gastbetriebes Ab 09.00 / Freizeithalle 

Vorschau    

Sa 01.02. Seniorenbund Jahreshauptversammlung 11.30/Freizeithalle Meet[ing] 

So 02.02. Pfarre Marialichtmess mit Kerzensegnung 09.00 / Pfarrkirche 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 25. Jänner 2020!

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC:RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC:VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 21. Jänner;
Restmüll: Dienstag, 21. Jänner + A.;
Papier: Dienstag, 18. Februar;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 31. Jänner;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

CHRISTBAUM-SERVICE: Di., 7. Jänner + Mo., 3. Februar - jeweils ab 8.00 !
(Christbaum abgeschmückt vor das Haus legen)

IRNFRITZ / Mehrzwecksaal
So., 5. Jänner - 08.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt:

Frau Hannelore HARTMANN Campingplatz zum 80. Geburtstag !
Frau Dr. Ingeborg WURZ L 288 zum 75. Geburtstag !

Herrn BGM a. D. Eduard PRAND L 145 zum 70. Geburtstag !
Herrn Hermann BALDREICH H 17 zum 70. Geburtstag !

Frau Renate FISCHER L 1 zum 65. Geburtstag !
Herrn Leopold ENSFELDER H 7/2 zum 60. Geburtstag !

Herrn Ernst MISCHLING zum 60. Geburtstag !
Frau Marianne GLASER L 337 zum 60. Geburtstag !

Dr. MÜHLÖCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405
11./12. Jänner; Urlaub: 23. Dezember bis 6. Jänner !
Dr. BRTNA - Pernegg 02913/236
4./5. Jänner;
Dr. JÄGER-WEINLICH - Weitersfeld 02948/8255
18./19. Jänner;
Dr. MARGETA - Riegersburg 02916/229
25./26. Jänner;
Dr. SCHNABL - Japons 02914/6201
1./2. Februar;

Feiertage 1. + 6. Jänner jeweils nicht besetzt !
Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt
jederzeit zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen
Arzt benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -.
Außerhalb der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte
02912/405.

Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

Was ich im Jänner nicht vergessen sollte:

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2020 
des NÖ Seniorenbundes der Gemeinde 
Langau 
 

Samstag, 1. Februar 2020 
11:30 Uhr 
Gasthaus Patrick Gruber 
Freizeithalle Langau    

 Tagesordnung 
Eröffnung und Begrüßung 
Totengedenken 
Gemeinsames Mittagessen 
Grußworte der Ehrengäste 
Berichte 
Obmann Herbert Freundorfer 
Finanzreferent Josef Dundler 
Beschlussfassung der Berichte 

 

Ehrungen 
 

Inkasso Mitgliedsbeiträge 2020 

Allfälliges 
 

Anschließend ein gemütliches Beisammensein. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und bitten um 

zuverlässige Teilnahme 

Herbert Freundorfer, Obmann 

 

Einladung zum Mitmachen  
bei der "Hausmesse Langau"  
 
Die 1. Vorbesprechung findet am 
Montag 13. Jänner 2020 um 
19.00Uhr in der Freizeithalle statt.  
 
Zusätzliche Aussteller sind herzlich 
willkommen!  
Infos vorab auch bei Werner Gangl: 
Mail gangl.werner@aon.at oder 
Andreas Resel: Mail Andreas 
Resel@vwaudi-resel.at 
 

Bei der Adventfeier der Senioren und 
Pensionisten im Anglerparadies 
stellte die Familie Nießner 
dankenswerter Weise einen schön 
geschmückten Weihnachtsbaum zur 
Verfügung. Dieser wurde von Harry 
Neubert ersteigert. Mit weiteren 
Spenden der teilnehmenden 
Mitglieder konnten so € 250,-  der 
Familie Bernhard Schmutz als kleines 
Weihnachtsgeschenk übergeben 
werden. 

Besuch der Lach- und 
Tanzgeschichten 

Der Faschingsgilde Langau 
Sonntag, 12. Jänner 2020 um 14.00 Uhr 
Im ehemaligen Gasthaus Lenz - Plätze 

sind reserviert 
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Kameradschaftsbund Langau 

Jahreshauptversammlung des ÖKB Langau 
Sonntag, 12.Jänner 2020  

14.00 Uhr 
In der Freizeithalle Langau 

 

Sparverein 

Sparverein „Christkindl“ 

 
Erste Einzahlung am Sonntag, 12. Jänner, von 9 – 11 Uhr in der Freizeithalle. 

Bisherige und neue Sparer sind herzlich willkommen. 
Einzahlung oder Neueintritt an jedem Sonntag von 9 – 11 Uhr. 

 

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder 

unser Remmi Demmi,  
am 15.2.2020  in der Freizeithalle, statt.  

 
Das Motto wird dieses Jahr sein ,,Sex, drugs 
and Rock´n Roll“.  
 
Es wird wieder eine Mitternachtseinlage 
geben und er Eintritt ist mit einer freien 
Spende verbunden. 
Auf euer kommen freut sich die Landjugend 
Langau. 

!!!!SAVE THE DATE!!!!! 
 

+Für den vorbildlichen Rettungseinsatz beim Adventmarkt durch Melanie Kaufmann und 

Patrik Teufl 

Elfi Freundorfer 

 

 

+ 
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Wirbelsäulengymnastik  
Jeden Donnerstag 
von 17.30 – 18.30 Uhr 
Turnsaal der VS Langau 
Beginn: 16. Jänner 2020 

Ein Kurs für alle, die etwas für ihre Gesundheit 
unternehmen wollen. 
Infos bei 
bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280 
 

  
 

Damenturnen - DTV Langau 
Jeden Donnerstag ab 20.15 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 9. Jänner 2020  
Wir turnen wieder im Turnsaal der VS Langau. 
Es gibt spezielle Gymnastik. Um rechtzeitiges Kommen wird höflichst 
gebeten!!!  
 

 
Gesund und schön durch Pilates – im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ 
 

Pilates im Turnsaal der Volksschule Langau! 
Start:  13. Jänner 2020 /  Jeden Montag, um 17.45 Uhr und Donnerstag um 18.45  
Sportbekleidung, rutschfeste Socken und Gymnastikmatte sind bitte mitzunehmen. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Miroslava Koubova (Masseurin, Kosmetikerin, Energetikerin, Dipl. Pilatestrainerin) 
                                                                                          Telefon: 0676/4428471 
 

Body-Workout mit Kerstin 
Ganzkörpertraining für mehr Fitness und Wohlbefinden – gezielte gelenkschonende Kräftigung sowie 
Gleichgewichts- und Koordinationsübungen  
Ein wichtiger Fokus wird an der korrekten Ausführung der Übungen liegen, unter 
Beibehaltung der physiologischen Haltung.  
 
Kursbeginn:  08.01. 2020 um 19 Uhr, jeweils am Mittwoch 
Trainerin:   Kerstin Jetschko, Physiotherapeutin und Trainerin 
Kursort:   Freizeithalle Langau 
Kostenbeitrag: € 40,00 für 12 Trainingseinheiten x 90 Minuten 
Zielgruppe:  Das Training ist für ALLE geeignet, egal ob JUNG oder ALT!!! 
Bitte mitbringen: Turnmatte, rutschfeste Hallenschuhe, Handtuch, Trinkflasche 
Anmeldung:   bis Freitag, 19.12.2019 beim Gemeindeamt Langau, Tel. 02912/401,  
   gemeinde@langau.at  
Es besteht die Möglichkeit, eine Schnupperstunde in Anspruch zu nehmen.  

 
 
Tischtennis für jedefrau / jedermann 
 

jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Spezielles Jugendtraining von 13.00 – 14.00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 
 

Mitzubringen sind:  Unkostenbeitrag (Hallenmiete) € 4,- Erwachsene / Schüler sind 
frei / Schläger und Bälle (können eventuell ausgeliehen werden) 
Auch Neuanfänger sind herzlich willkommen!                                               Für die Tischtennisgilde  

Robert Schöbinger 
 

 

 Damenturnen 

Gesunde Gemeinde - Pilates 
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Gesunde Bewegungsangebote auch für dich 

Gesunde Gemeinde – Body-Workout 

 

 

 

 

 

 

Danke  

Tischtennisgilde 
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Wenn ma so weitermachan …    von Isolde Kerndl 

Es war amal a bunter Specht 
mit prachtvolln Gefieda, 

der klopfte an so manchn Bam 
so wundaschöne Lieda. 

 
Do vo da Schönheit nur alloa 

kann so oana net klopfn, 
denn findt er si an fett`n Wurm, 

tuat er sein Schnabl stopf`n. 
 
    
 

 Des war aomal – da Wald is gstorbn, 
da Specht findt nix zum Fressn. 
Er fällt tot um und hinterher 
kannst d`Vögel ganz vergessn. 
 
Da Menscheit is um d`Vögl load, 
ma macht si große Sorgn. 
Was is des Nächste, des krepiert? 

Und des vielleicht scho morgen?

Neuübernahme Freizeithalle Langau 

 
 
Aufgrund diverser 
Renovierungsarbeiten 

wird der Gastronomiebetrieb der Freizeithalle im 
Jänner nur eingeschränkt in Betrieb sein.  

Aus diesem Grund sind die Öffnungszeiten für 
Jänner: 

Montag – Samstag: geschlossen 
Sonntag: Frühschoppen 8:30-12:00 

Ebenso ist für Veranstaltungen ab 20 Personen mit 
vorheriger Reservierung geöffnet. 

 

Der Regelbetrieb mit Mittagsmenü und á la Carte 
Speisen startet ab 28. Jänner 2020. 
 

Ab 28. Jänner 2020 gelten dann folgende  
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten:  
Montag: Ruhetag (ausgenommen an 

Feiertagen, dann 9:00-15:00) 
Dienstag: 9:00-17:00 
Mittwoch: 9:00-22:00 
Donnerstag: 9:00-22:00 
Freitag: 9:00-22:00 
Samstag: 9:00-22:00 
Sonntag: 8:30-12:00 (ausgenommen an 

Feiertagen und Reservierungen ab 
20 Personen) 

 

Für Reservierungen bin ich unter 
meating@outlook.at oder 0677/61637456 
erreichbar. 
Für etwaige Fragen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung.  
Liebe Grüße und hoffentlich sehen wir uns bald im 
Meating, dem Gastronomiebereich der Freizeithalle 
 

Patrick Gruber

 

 

Meat[ing] … das neue Gastronomielokal in der Freizeithalle Langau 

Gedicht 

Bilderausstellung 
mit Verkauf 

von 

Janos Erdelyi-Luca (Langau 114) 
am 6. Jänner 2020 

im Pfarrheim Langau 
Den letzten Termin sollten Sie nicht 

versäumen!!! 
Vielleicht findet doch das eine oder 
andere schöne Bild ein neues Zuhause in 
einem Langauer Haushalt. Er hätte es 
dank ihrer Meisterschaft verdient. 

Ausstellung im Pfarrheim verlängert 

Der Künstler Janos Erdelyi-Luca mit seiner Frau 

Szwetlana vor seinen Ölgemälden im Pfarrheim 

mailto:meating@outlook.at


 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Dezember 2019 los war 

Adventsingen in der Pfarrkirche Langau - 
Erholung für die Seele 

 
Eine ganz besondere Stunde bescherten uns die 
vielen Mitwirkenden bei unserem 32. Adventsin-
gen am 14. Dezember 2019 in unserer Pfarrkirche 
Langau. 
Unter Mitwirkung der Volksschule, der Musikschu-
le, des Gesangvereins, Ensembles der Musikka-
pelle und unter der Organisation des Pfarrgemein-
derates konnten die vielen Besucherinnen und 
Besucher eine wunderbare besinnliche Stunde 
erleben. 
Zwischen den Musikstücken wurden noch Gedich-
te und Geschichten von Heribert Reiß vorgetra-
gen. Das Engagement der vielen Gruppen und 
Beteiligten und vor allem deren hervorragende 
Leistungen wurde vom Publikum mit einem kräfti-
gen Abschlussapplaus bedankt. Das Adventsingen 
gehört längst zum besinnlichen Fixpunkt im Lang-
auer Adventkalender - dies bewies die bis auf den 
letzten Platz gefüllte Pfarrkirche! 

 

Ganz besonders erwähnt werden muss die wun-
derbare Stimmung in der Pfarrkirche. Die verant-
wortlichen Pfarrgemeinderäte haben durch das 
Aufstellen von großen Laternen am Mittelgang und 
im Eingangsbereich eine wunderbare heimelige 
Atmosphäre geschaffen, die zu den stimmungsvol-
len Stücken und Texten wie Balsam auf der Seele 
waren! 
Vielen herzlichen Dank für diese schöne Stunde 
und die vielen guten Ideen, die unser Adventsin-
gen Jahr für Jahr zu einer besinnlichen und berüh-
renden Feierstunde werden lassen! 
Nach der geistigen Stärkung in der Kirche wurden 
die Besucher beim Adventstand der Musikkapelle 
Langau auch mit kulinarischen Köstlichkeiten ver-
wöhnt - natürlich wurden dabei auch Weihnachts-
lieder vorgetragen. 

 
vorweihnachtlicher Bauernmarkt - stim-
mungsvoller Start in den Advent 

 
Mit unserem traditionellen vorweihnachtlichen 
Bauernmarkt am Samstag, den 30. November 
2019 hat die Adventzeit wieder sehr stimmungsvoll 
begonnen und hat sehr viele Besucher aus nah 
und fern in die Freizeithalle Langau gelockt. 
Neben den vielen kulinarischen Leckerbissen und 
der viel bewunderten Kleinkunst, die hier an die-
sem Samstag in hoher Qualität geboten wurde, 
gab es auch wieder die großartige Kooperation mit 
der Musikschule Thayatal. 
Neben dem stressfreien Erwerb des einen oder 
anderen Weihnachtsgeschenkes und der Verkos-
tung von so manchen Schmankerln, wurde der 
ganze Tag von wunderbaren weihnachtlichen 
Klängen umrahmt. Die „Bande“ (Jugendkapelle 
aus unserer näheren Region) und zahlreiche En-
sembles unserer Musikschule und Musikkapelle 

sorgten für einen wahren Ohrenschmaus. 
Durch dieses einmalige Angebot an Produk-

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
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ten und Musik und vor allem auch durch die schön 
geschmückte Freizeithalle entstand wieder eine 
ganz besondere Atmosphäre des Wohlfühlens. 

 
Vielen herzlichen Dank ALLEN, die sich am Bau-
ernmarkt beteiligt haben und sich so engagieren, 
damit dieser auch immer wieder stattfinden kann – 
allen voran der Hauptorganisatorin Martha Resel. 
Ebenfalls besonderer Dank gebührt unseren Mu-
sikschülern mit ihren Lehrkräften für die wunderba-
ren Klänge während des ganzen Tages. 

 
Gemeinderatswahl  - 26. Jänner 2020 

 
Wer ist wahlberechtigt ? 
Wahlberechtigt ist jeder Österreichische Staats-
bürger und jeder Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedsstaates der EU, der spätestens am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemein-
de seinen ordentlichen Wohnsitz hat. 
Auch „Zweitwohnsitzer“ sind bei der Gemeinde-
ratswahl wahlberechtigt, wenn sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind. Auskünfte über die 
Wahlberechtigung können im Gemeindeamt ein-
geholt werden. 
Wahllokal und Wahlzeiten: 
Langau 103 (barrierefrei) 07:00 – 13:00 Uhr 
 
Wahlkarten und Briefwahl 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben: 
.) Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am 
Wahltag im Gemeindegebiet, aber in einem ande-
ren 
Wahlsprengel als dem ihrer Eintragung aufhalten 
werden 
.) Wahlberechtigte, denen der Besuch des Wahllo-
kales infolge Bettlägerigkeit unmöglich ist 

.) Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich 
verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zu-
ständigen Wahlbehörde abzugeben (z.B. Ortsab-
wesenheit, gesundheitliche Gründe) 
Die Ausstellung der Wahlkarte ist persönlich 
(mündlich) oder schriftlich (auch per e-mail) bei 
der Gemeinde zu beantragen, in deren Wählerevi-
denz Sie eingetragen sind. In beiden Fällen müs-
sen Sie Ihre Identität nachweisen z.B. durch einen 
amtlichen Lichtbildausweis. 
ACHTUNG: WAHLKARTEN KÖNNEN NICHT TE-
LEFONISCH BEANTRAGT WERDEN! 
Ende der schriftlichen Beantragung der Wahlkarte: 
Mittwoch, 22.1.2020 
Ende der persönlichen Beantragung der Wahlkar-
te: Freitag, 24.1.2020, 12.00 Uhr 
Ein Antragsformular finden Sie auf unserer Home-
page www.langau.at oder direkt am Gemeindeamt 
Langau.  
Stimmabgabe im Wege der Briefwahl 
Wähler, denen eine Wahlkarte ausgestellt wurde, 
könne das Wahlrecht auch im Wege der Übermitt-
lung der verschlossenen (Brief) Wahlkarte an die 
Gemeinde Langau ausüben. 
Hierzu hat der Wähler den vom ihm ausgefüllten 
Stimmzettel (amtlich oder nicht amtlich) in das 
beigelegte Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte 
zu legen. Sodann hat der Wähler auf der Wahlkar-
te durch Unterschrift eidesstattlich zu erklären, 
dass er den Stimmzettel persönlich, unbeobachtet 
und unbeeinflusst ausgefüllt hat. Anschließend hat 
der Wähler die Wahlkarte zu verschließen, in das 
Rückkuvert zu stecken und verklebt so rechtzeitig 
an die Gemeinde Langau zu übermitteln, dass die 
Wahlkarte im Überkuvert dort spätestens bis zum 
26. Jänner 2020 um 06:30 Uhr einlangt. Das Ein-
werfen der Wahlkarte in den Postkasten der Ge-
meinde Langau gilt als Einlangen. 
Zusatzinformation: die Wahlvorschläge aller Par-
teien, die am 26. Jänner 2020 bei der Gemeinde-
ratswahl zur Wahl stehen, sind ab 2. Jänner 2020 
an der Amtstafel im Gemeindeamt kundgemacht. 

 
KLAR! wir schützen unser Klima 

 
Rund 20 Personen fanden sich am 02.12.2019 in 
der Freizeithalle der Marktgemeinde Langau zu 
einem Infoabend zum Mitdenken und Mitreden 
über „Unsere Gemeinde im Klimawandel“ ein.  

? 



 
Es standen der Klimawandel und die Anpassung 
daran auf der Tagesordnung. Organisiert und be-
treut wurde die Veranstaltung von der Energie-
agentur der Regionen.  
Es ging dabei über die regionalen Auswirkungen 
des Klimawandels und über konkrete Möglichkei-
ten zur Anpassung, die direkt den Handelnden vor 
Ort zugutekommen, bevor der Dokumentarfilm 
„Climate Warriors“ von Carl-A. Fechner gezeigt 
wurde.  
Die Dokumentation zeigt, wie die Energiewende 
tatsächlich weltweit gelingen kann. Im Anschluss 
daran moderierte Claudia Hohenecker eine inte-
ressante Diskussionsrunde, bei der die Themen zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung, die für 
die Gemeinde besonders interessant und relevant 
sind, im Vordergrund standen. Schwerpunkte wa-
ren hier vor allem die Themen Wassernutzung und 
Wassersparen, Ernährung, Gesundheit, Artenviel-
falt und Mobilität.  
So bestehen beispielsweise zum Thema Wasser 
die Überlegung, an geeigneten Versuchsstandor-
ten Teiche zur Bewässerung anzulegen. Die Was-
serfläche im Gemeindegebiet beträgt derzeit rund 
24 ha. Auch Richtung Tschechien sind Teiche 
vorhanden; eine Kooperation mit Partnern im 
Nachbarstaat wäre hier denkbar. Auch das Anle-
gen neuer Teiche in der Nähe der Wälder wurde in 
der Diskussion in Erwägung gezogen, da die 
Bäume sehr unter der Trockenheit leiden.  
Um die Artenvielfalt zu stärken, wurden ebenfalls 
Überlegungen diskutiert, wie das Anlegen breiterer 
Wege und das Bepflanzen der Randbereiche mit 
Klee, die Errichtung von Totholzplätzen im Wald 
sowie die Anlage von Versuchsflächen im Wald, 
um herauszufinden, welche Baumarten (auch exo-
tische) am besten gedeihen.  
Um das Kochen mit regionalen Produkten zu för-
dern, ist das sogenannte „Langauer Menü“ ge-
plant. Dahinter steht die Idee, in jeder Gemeinde 
Menüs zusammenstellen, die nur mit Produkten 
aus der Gemeinde zubereitet werden können, die-
se in einem Kochbuch zusammenzutragen und 
natürlich auch gemeinsam zuzubereiten.  
Vielfältige Anregungen wie Infotafeln zur Sensibili-
sierung für den Klimawandel am Bahnhof, der 
Ausgangspunkt für zahlreiche Radtouristen ist, 
sowie die Errichtung von Schattenplätzen und 
Trinkwasserstellen, rundeten diesen informativen 
Abend ab. 

 
Christbaum - Service 
Gemeinsam mit der Fernwärmegenossenschaft 
Langau möchten wir auch heuer unseren Bürge-
rinnen und Bürgern weiterhin ein Service für eine 
sinnvolle Verwertung von Christbäumen anbieten. 
Wir ersuchen alle, die dieses Angebot annehmen 
den Christbaum abgeschmückt vor das Haus zu 
legen. Unsere Mitarbeiter werden diese an folgen-
den Terminen einsammeln und zur Fernwärmege-
nossenschaft transportieren. 

 
Abholungstermine: 
Dienstag, 7. Jänner 2020 ab 08:00 Uhr 
Montag, 3. Februar 2020 ab 08:00 Uhr 
Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung! 
 
 
 

Adventzeit in der Kinderstube 

 
Mit ein paar Eindrücken aus der Adventzeit 
wünscht die Kinderstube: 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Die Vorfreude ist nicht zu übersehen - wir bedan-
ken uns auch seitens der Marktgemeinde Langau 
bei unseren fleißigen Pädagoginnen und Helferin-
nen für die wirklich tolle Arbeit über das ganze 
Jahr - vor allem heuer, wo es durch die Umbauar-
beiten zu sehr vielen Herausforderungen gekom-
men ist. Ganz besonders herzlich bedanken wir 
uns aber bei allen Eltern und natürlich Kindern, 
dass Sie uns das Vertrauen geschenkt haben. 
Gerne sind wir auch in Zukunft für Sie und Ihre 
Kinder da. 

 

 

Ohne Lametta,  
wäre es netter! ☺ 
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Adventfensterwanderung 

 
Am 26. Dezember 2019 lud der ÖKB Langau zur 
mittlerweile auch schon traditionell gewordenen 
Adventfensterwanderung bzw. Adventfensterfahrt 
mit dem Bummelzug ein. 
Bei - für diese Jahreszeit - milden Temperaturen 
fuhr der Bummelzug um 17:00 Uhr und 18:00 Uhr 
kreuz und quer durch die Ortschaft und man konn-
te in aller Ruhe die wunderschön gestalteten Ad-
ventfenster bewundern. Natürlich kam auch der 
kulinarische Teil nicht zu kurz. Die Stromtankstelle 
am Hauptplatz wurde kurzfristig in eine Tankstelle 
mit wärmenden Getränken umgewandelt. 
Besonders schön waren die vielen Besucher beim 
Punschstand und die vielen Fahrgäste mit dem 
Bummelzug, die das Angebot angenommen hat-
ten. 
Vielen herzlichen Dank an unseren Kamerad-
schaftsbund Langau für die Organisation und Ab-
haltung der Adventfensterwandung bzw. -fahrt, 
damit wird der Mühe und Vorbereitung für die Ge-
staltung der Adventfenster besondere Wertschät-
zung entgegengebracht! 

 
Kinderferienbetreuung 2020 

 
Für das Jahr 2020 gibt es so wie in den vergange-
nen Jahren wieder Betreuungsangebote für unse-
re Kinder in der Ferienzeit. Wir möchten für das 
kommende Jahr folgende Betreuungswochen und 
Standorte anbieten: 
Semesterferien 3.2.-7.2.2020  Langau 
Osterferien  6.4.-10.4.2020 Langau 
Sommer KW31 27.-31.7.2020  Geras 
Sommer KW32 3.-7.8.2020  Langau 
Sommer KW33 10.-14.8.2020
 Hardegg 

Sommer KW34 17.-21.8.2020 Raabs/Th 
Herbstferien  27.-30.10.2020 Japons 
 
Nähere Informationen am Gemeindeamt! 

 
30 km/h Zone im Ortszentrum 

Im Zuge einer NÖ 
weiten Neuaus-
schreibung des 
öffentlichen Ver-
kehrs und somit 
auch der Schul-
busverbindungen, 
wurden auch eini-
ge Änderungen bei 
den Haltestellen 
verordnet. Wir wa-
ren in der Markt-
gemeinde Langau 
insofern betroffen, 
dass der Bus nicht 
mehr direkt zum 
Schulgebäude 
fährt (über die 

Gemeindestraße und den Hauptplatz), sondern 
auf der Bundesstraße stehen bleibt. Dies hatte zur 
Folge, dass die Kinder auch neben der Bundes-
straße auf den Bus warten müssen. Aus diesem 
Grund wurde seitens der Marktgemeinde Langau 
eine Verkehrsverhandlung durch einen amtlichen 
Verkehrssachverständigen des Amtes der NÖ 
Landesregierung und Vertreter der Bezirkshaupt-
mannschaft Horn und der Gemeinde beantragt. 
Dabei wurde eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30 km/h im Bereich von der Raiffeisenbank bis 
zum Beginn des Hauptplatzes mit den dazugehö-
rigen Bodenmarkierungen (diese werden witte-
rungsbedingt erst im Frühjahr umgesetzt) verord-
net. 
Trotz des Wunsches die 30 km/h Zone über den 
ganzen Hauptplatz bis nach der Engstelle Gast-
haus Lenz und dem Wohnhaus der Familie Neun-
teufl auszuweiten, wurde lediglich dieser angeführ-
te Bereich genehmigt. 
Auch ein Zebrastreifen wurde aus sicherheitstech-
nischen Gründen nicht genehmigt. Die Begrün-
dung der Verkehrssachverständigen: bei einem 
Zebrastreifen, der nicht die erforderliche Frequenz 
an Fußgängern erreicht, trägt die Einrichtung nicht 
zur Sicherheit bei, sondern ist sogar kontraproduk-
tiv. Bei geringer Frequenz assoziiert z.B.: der Au-
tofahrer, dass sowieso niemand den Zebrastreifen 
überquert und der Fußgänger fühlt sich dennoch 
sicher. In der Folge kann es trotz dieser Sicher-
heitseinrichtung zu Unfallhäufungen kommen. Un-
tersuchungen des Kuratoriums für Verkehrssi-
cherheit empfehlen daher bei zu geringer Fußgän-
gerfrequenz von einem Zebrastreifen Abstand zu 
nehmen und dafür eine Geschwindigkeitsreduktion 
zu verordnen. 
Nachdem dieser Bereich nicht in den Kompetenz-
bereich der Gemeinde fällt, können wir lediglich 
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auf Probleme hinweisen und haben in der Folge 
einen Antrag auf verkehrstechnische Überprüfung  
auf Grund der geänderten aktuellen Situation ge-
stellt - mit oben beschriebenen Ergebnis - das mit 
großer Gewissheit zu einer höheren Sicherheit für 
unsere Kinder beiträgt. 
Gerne stehen wir für Rückfragen am Gemeinde-
amt zur Verfügung (02912/401 oder gemein-
de@langau.at). 

 
Klassenabend der Musikschule in Langau 

 
Ein fächerübergreifender Klassenabend der MS 
Thayatal fand kürzlich in der Musikschule in Lang-
au statt. 
Unter der Leitung von Roland Larcher bot die Gei-
genklasse dem erwartungsfrohen Publikum eine 
bunte Mischung aus bekannten und neuen Melo-
dien. Diese reichten von Klassikwerken wie Vival-
dis Herbst aus „Die 4 Jahreszeiten“, bis hin zu 
Liedern wie „Princess Sivamas Song“ vom deut-
schen Komponisten Peter Mohrs. Mit „Morgen 
kommt der Weihnachtsmann“ wurde zudem auch 
die Vorweihnachtszeit passend gewürdigt. Korre-
petiert wurden die Schüler von Valentina Wölken. 
Die Schlagwerkschüler aus den Gemeinden Lang-
au, Geras, Japons und Drosendorf-Zisserdorf 
brachten gemeinsam mit ihrem Lehrer Michael 
Treadaway ein breitgefächertes Programm an der 
Kleinen Trommel, am Drum-Set und am Xylophon 
zu Gehör. Die Brüder Moritz und Jakob Baumhau-
er aus Geras performten das Stück „First Rock“ in 
einer Bearbeitung von Michael Treadaway an der 
Blockflöte und am Drum-Set. Der sechsjährige 
Matthias Andre aus Langau nimmt seit September 
Unterricht. Er zeigte an der Kleinen Trommel sein 
bisher Gelerntes. Über den Applaus des Publi-
kums bei seinem ersten Klassenabend freute er 
sich ganz besonders. Leonie Mann aus Drosen-
dorf wiederum präsentierte dem zahlreich erschie-
nen Publikum die wunderbaren Klänge des Xylo-
phons mit dem Play Along „Helgoland“. Für seinen 
Auftritt sehr gut vorbereitet war auch Kevin Kris-
tament aus Japons. Er meisterte die Herausforde-
rung „Solo 1“ von Tom Hapke am Drum-Set gran-
dios. Den würdigen Abschluss des Konzertes 
machte Markus Ensfelder aus Hessendorf. Er 
spielte auf der Kleinen Trommel und musizierte 
erstmals auch an der Blockflöte öffentlich. Der 
tosende Beifall der Besucher animierte Markus zu 

einer Draufgabe. Am Drum-Set interpretierte er 
den „Flieger-Marsch“. 
Er dankte dem Publikum die anerkennende Be-
geisterung mit der herzlichen Verabschiedung 
„Dankeschön und Griaß eich“. 
Am Foto: 
1.Reihe von li. n. r.: 
Matthias Andre, gleich dahinter: Jakob Baumhauer, dann Moritz 
Baumhauer, Sofie Neunteufl, Sarah Andre 
2. Reihe von li. n. r.: 
Treadaway Michael, Markus Ensfelder, Kevin Kristament, Manuel 
Briebauer, Leonie Mann, Ines Eidher, Luise Ernst, Roland Larcher, 
Valentina Wölken 

 
Stärken stärken - 3. Teil 
Workshop-Reihe mit Nadja Pichler 
Zielgruppe: Erwachsene, die Kinder beruflich oder 
privat begleiten 
Jedes Modul kann auch einzeln besucht wer-
den! 
 
3. Teil: Grenzen spüren und liebevoll setzen 
Ist eine Grenzsetzung in der Erziehung die Vo-
raussetzung für die gute Entwicklung unserer Kin-
der? Wie können wir Grenzen setzen, die Halt-
gebend und Be-für-wortend sind, nicht überfahren 
und wie finde ich heraus, wo überhaupt die Gren-
ze für mich liegt?  
Immer dort, wo es Grenzen gibt, lohnt es sich na-
türlich auch, sich mit dem Inhalt, also deinen Wich-
tigkeiten zu beschäftigen..  
Oder bildlich ausgedrückt: Was wäre denn ein 
Zaun ohne das EinzäunensWERTe? 
Ein vielseitiger Abend mit Übungen 
und Gelegenheiten, die eigene 
Grenzsetzung zu reflektieren. 
Zeit: 21. 1. 2020, 19.00 Uhr 
Ort: Volksschule Langau 
Kosten: 25,- 

 
Häuser und Grundstücke bewerben 

 
 
Besser leben. Schöner wohnen. Sicher arbeiten. 
Kein Wunder, dass das Waldviertel für immer 
mehr Menschen zum Wahlviertel wird. 
Informationen zur Region und den 56 teilnehmen-
den Gemeinden, zu Immobilien, Grundstücken 
und freien Jobs finden Sie auf 

www.wohnen-im-waldviertel.at 
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Für weitere Informationen stehen wir am Gemein-
deamt gerne zur Verfügung! 
02912/401 oder franz.linsbauer@langau.at 

 
Kick-Off zur neuen Bewusstseinskampag-
ne "schnelle Hilfe bei Schlaganfall" 

 
Eichtinger/ Zuser: „Schnelles Reagieren kann Le-
ben retten“ 
Ein Schlaganfall ist die Folge einer plötzlichen 
Durchblutungsstörung des Gehirns. In Niederös-
terreich erleiden jährlich rund 4.000 Personen ei-
nen Schlaganfall, der bei jedem zweiten bleibende 
Beeinträchtigungen zur Folge hat. Die Kampagne 
wird sechs Monate laufen. 
„Unsere Expertinnen und Experten wissen, wie ein 
Schlaganfall schnellstmöglich erkannt werden 
kann. Daher starten wir eine breite Informations-
kampagne, um über Anzeichen zu informieren und 
die schnellste Hilfe im Notfall aufzeigt. Wir wollen 
damit Leben retten,“ betont NÖGUS-Vorsitzender 
und Landesrat Martin Eichtinger und führt weiter 
aus: „Unser Ziel ist es, ein Bewusstsein für dieses 
Thema zu schaffen und die Bevölkerung aufzuklä-
ren sowie bestmöglich zu unterstützen.“ 
 
Mag. Petra Zuser, Generaldirektor-Stv. der NÖ 
Gebietskrankenkasse: „Bei einem Schlaganfall 
zählt jede Sekunde: Indem wir das Bewusstsein 
der Menschen für die Symptome stärken, erhöhen 
wir auch die Genesungschancen der Betroffenen. 
Damit es aber gar nicht erst zum Notfall kommen 
muss, setzt die NÖ Gebietskrankenkasse auf ein 
vielfältiges Präventionsprogramm – dazu zählen 
u.a. die Vorsorgeuntersuchung, die die frühe Iden-
tifikation von Risikofaktoren ermöglicht, und eine 
breite Palette an Ernährungs- und Bewegungs-
workshops. Denn senkt sich durch einen gesun-
den Lebensstil der Blutdruck, so sinkt auch das 
Schlaganfallrisiko. Um sich niederschwellig mit 
dem Thema auseinanderzusetzen, werden in den 
Service-Centern der NÖGKK in St. Pölten und 
Baden zudem eigene Info-Ecken eingerichtet.“ 
Das Risiko, einen Schlaganfall zu erleiden, steigt 
mit zunehmendem Alter: 8 von 10 Betroffenen sind 
älter als 60 Jahre. 
„Deshalb haben wir einen Weiterbildungsschwer-
punkt für unsere NÖ Sanitäterinnen und Sanitäter 
gesetzt, durch den das Fachpersonal auf diesem 

Themengebiet zusätzlich geschult und spezialisiert 
wird,“ unterstreicht NÖGUS-Vorsitzender Martin 
Eichtinger und führt weiter aus: „Gemeinsam mit 
der FH St. Pölten, Vertretern des Roten Kreuzes 
NÖ und des Arbeitersamariterbundes NÖ, unter 
fachlicher Begleitung der Österreichischen 
Schlaganfall-Gesellschaft wurde ein Online-Tool 
entwickelt, das medizin-wissenschaftlich fundiert in 
den unterschiedlichen Phasen des Schlaganfalls 
die optimale Versorgung aufweist.“ 
Das Rettungspersonal hat seit Jahresanfang lau-
fend dieses E-Learning Modul genutzt und das 
erste Resultat ist bereits erfreulich: Bis Ende Sep-
tember 2019 haben diese Schulung bereits 6.000 
Sanitäterinnen und Sanitäter erfolgreich absolviert. 
Das Online-Tool wird ab Jänner 2020 für alle Bür-
gerinnen und Bürger gratis unter 
www.vielgesundheit.at zur Verfügung stehen. 

 
In Österreich ist der Schlaganfall die dritthäufigste 
Todesursache nach Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und Krebs. Im Erwachsenenalter ist der Schlagan-
fall die Hauptursache für bleibende Behinderun-
gen, etwa die Hälfte der Betroffenen haben nach 
einem Schlaganfall Beeinträchtigungen. Der 
FAST-Test unterstützt Sie dabei einen Schlagan-
fall rasch zu erkennen. 
Foto 1 v.l.n.r.: Primarius Karl Matz – Vertreter der österreichischen 
Schlaganfallgesellschaft, Mag. Petra Zuser – NÖGKK-
Generaldirektor-Stv., Landesrat Martin Eichtinger - NÖGUS-
Vorsitzender 
Credits: © NLK  
Presse-Rückfragehinweis 
Martin Hillinger │ Leitung PR & Kommunikation - NÖ Gesundheits- 
und Sozialfonds 
Telefon: +43 676 858 71 33030; E-Mail: martin.hillinger@noegus.at 

 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Ge-
meinde.  
Nutzen Sie die Mög-
lichkeit und besuchen 
Sie unsere Homepage 
auf www.langau.at !!! 
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was 

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
Und Kraft zum Handeln – das wäre gut 

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 
Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern – da blüh'n sie zu spät 

Ziel sei der Friede des Herzens 
Besseres weiß ich nicht 

Peter Rosegger  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Zum Jahresbeginn wünschen wir Ihnen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2020 – vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit für Sie und Ihre Familien. 
Wir sind auch gerne im kommenden Jahr für Sie da, freuen uns auf gute Zusammenarbeit und wer-
den auch weiterhin sehr sorgsam mit dem von Ihnen entgegen gebrachtem Vertrauen umgehen. 
So wollen wir gemeinsam mit Zuversicht und Freude in das Neue Jahr gehen. 
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1. Elektro-Altgeräte/Altstoffsammelzentrum Kläranlage 
oder Abfalllogistik Rodingersdorf; 2. Sperrmüll;  
3. Restmüll; 4. Problemstoffe; 5. Restmüll; 6. Alttextilien; 
7. Problemstoffe; 8. aus Kunststoff: gelber Sack; aus Me-
tall: Dosensammlung, Metallverpackung; 9. Restmüll; 10. 
Restmüll 

 

 
 
Aus welchen Teilen wurde Muster Nr. 5 erzeugt? 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Rätsel 

 

 

 

 

 

 

Danke  
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AUSWERTUNG DER 
GESCHWINDIGKEITSANZEIGE 

FÜR DAS JAHR 2019

Die von der Faschingsgilde Langau gesponserte Geschwindigkeitsanzeige hat mittlerweile 
ihr erstes Betriebsjahr vollendet und es ist daher an der Zeit kurz Bilanz zu ziehen.

Als Aufstellungsort wurde die Hauptplatzeinfahrt am Fuße des „Köpplberges“ gewählt. 
Eine kurze Ausnahme wurde zwischen 30.3. und 8.5.2019 gemacht, als die Anzeige in der 
Sommerzeile vor Hausnummer 10 stand.

In Abbildung 1 sehen wir die Anzahl der pro Tag in einer Richtung gemessenen 
Fahrzeuge. Dabei ist zu erkennen, dass in der Sommerzeile ein deutlich geringeres Ver­
kehrsaufkommen, als am Hauptplatz herrscht. Dies lag zum Teil aber sicher auch daran, 
dass im Messzeitraum die Durchfahrt durch die Drosendorfer Altstadt gesperrt war und 
somit ein erheblicher Teil des Verkehrs eine andere Route genommen hat.

Ebenfalls erkennbar sind kurze Spitzen 
nach unten sowie einige kurze Lücken. 
Dies sind die Tagen an denen die An­
zeige wegen Batteriewechsels nicht 
ganztägig oder gar nicht in Betrieb war 
und somit klarerweise weniger bzw. 
keine Fahrzeuge aufgezeichnet wurden.

Zwischen 17.1. und 19.12.2019 wurden 
insgesamt 391.114 Fahrzeuge regis­
triert, was ca. 1.200 Fahrzeugen pro Tag 
oder 49 pro Stunde entspricht. D.h. über 
den Tag gemittelt, wurde alle 74 Sekun­
den eine Messung durchgeführt.

Abbildung 2 zeigt die tatsächliche 
Tagesverteilung der Messpunkte. Diese 
schwankt zwischen 4 pro Stunde mitten 
in der Nacht und über 90 pro Stunde 
zwischen 16 und 17 Uhr.

Interessant ist auch die in Abbildung 3 
erkennbare Verteilung der Fahrzeug­
anzahl auf die einzelnen Wochentage. 
Montag bis Donnerstag wurden in etwa 
die gleichen Fahrzeugmengen gemes­
sen, wohingegen am Freitag am meisten 
und Sonntag mit Abstand am wenigsten 
Fahrzeuge aufgezeichnet wurden.

Bei jeder Messung wird sowohl die 
Einfahrts- als auch die Ausfahrts­
geschwindigkeit in km/h gespeichert.

Man kann zusammenfassend festhalten, 
dass die Durchschnittsgeschwindig­
keit am Hauptplatz mit 44 km/h etwas 
höher als in der Sommerzeile (42 km/h) 

Sommer-
zeile 10

Anzahl Fahrzeuge / Tag-2019 
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Abb. 1 - Anzahl der Fahrzeuge pro Tag
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Abb. 2 - durchschnittliche Anzahl der Fahrzeuge pro Stunde



liegt und sich sowohl über das Jahr, als auch über 
die Wochentage gesehen recht konstant verhält.

Abbildung 4 zeigt die tägliche Verteilung der durch­
schnittlichen Ein- und Ausfahrtsgeschwindig­
keiten.

Insgesamt gesehen hält sich die Mehrheit der Ver­
kehrsteilnehmer an die Geschwindigkeitsbeschrän­
kung von damals 50 km/h.
Es wurde aber auch festgestellt, dass einige Fahr­
zeuge mit Geschwindigkeiten über 90 km/h (teil­
weise noch beschleunigend) und im Maximum 
sogar bis zu 111 km/h schnell gemessen wurden.

In den Daten ist auch erkennbar, dass knapp 2/3 der 
Autofahrer ihre Geschwindigkeit zwischen erster 
und letzter Messung reduzieren.

Für die aktuell eingeführte 30er-Zone im Halte­
stellenbereich liegen noch keine Daten vor, aber wir 
gehen davon aus, dass die Geschwindigkeitsanzeige 
auch hier zu einer merklichen Geschwindigkeits­
reduktion führen wird.

Weiters ist geplant, die Anzeige 2020 wieder an 
anderen Standorten zu platzieren, um auch dort für 
etwas mehr Geschwindigkeitsbewusstsein zu sorgen.

Anregungen zur Geschwindigkeitsanzeige werden gerne unter faschingsgilde.langau@gmail.com entgegengenommen.
KIPP, KIPP!
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Abb. 3 - durchschnittliche Anzahl der Fahrzeuge pro Wochentag

Abb. 4 - tägliche Geschwindigkeitsverteilung



 
 
FWG Langau nimmt neuen Ofen in Vollbetrieb:  
Gerüstet für die nächsten Jahrzehnte 
 
Fast 20 Jahre hat er dafür gesorgt, dass es in den 
öffentlichen Einrichtungen von Langau und in vielen 
Haushalten im Winter schön warm war und immer 
heißes Wasser zur Verfügung stand. Nun musste der 
alte Ofen des Fernheizwerkes Langau mit einer 
Nennleistung von 700 kW einem gleich starken, aber 
energieeffizienteren Nachfolger weichen. Der alte Ofen 
hätte zwar auch saniert werden können, auf Grund der 
besseren Steuerungsmöglichkeiten und der damit 
verbundenen besseren Öko-Bilanz hat sich der 
Vorstand der Fernwärmegenossenschaft Langau aber 
mit Blick auf die Zukunft zu dem Kesseltausch 
entschlossen. Der Investitionsrahmen beträgt rund 
400.000 Euro, davon sind 25% durch eine Förderung 
des Bundes abgedeckt, der Rest wird aus Eigenmitteln 
und einer Baknfinanzierung abgedeckt. 
Der neue Ofen stammt übrigens vom gleichen 
hochspezialisierten Hersteller (Urbas GmbH im 
Kärntner Völkermarkt) wie sein Vorgänger. Seine 
Errichtung begann im August 2019 an der Stelle seines 
Vorgängers. Um eine möglichst lange Lebensdauer 
sicherzustellen galt es, den neuen Ofen langsam und 
gefühlvoll hochzufahren. Nur so kann sichergestellt 
werden, dass die neue Schamotte-Innenauskleidung 
ohne Risse aushärtet und lange hält.  
Der alte Ofen wurde davor von einer polnischen Firma 
abgebaut und sieht einer „Nachnutzung“ entgegen: Er 
wird nicht verschrottet, sondern wird nach einer 
Sanierung auch künftig in irgendeiner Ecke unseres 
Planeten für Wärme und warmes Wasser sorgen. 
Während der Umbauphase wurden die Kundinnen und 
Kunden der Fernwärmegenossenschaft Langau in der 
Übergangszeit nahezu unbemerkt mit Hilfe des 
kleineren zweiten Ofens des 
Fernheizwerkes versorgt. Dieser Ofen mit 
einer Leistung von 280 kW wird auch 
weiterhin während der Sommermonate 
bzw. bei extrem tiefen Temperaturen 
zusätzlich zu seinem „großen Bruder“ zum 
Einsatz kommen, um wohlige Wärme und 
warmes Wasser für alle Langauerinnen 
und Langauer bereitzustellen. 
Kürzlich konnte der neue Ofen in 
Vollbetrieb gehen. Davon überzeugte sich 
auch Landesrat DI Ludwig Schleritzko bei 
seinem Besuch in Langau am 17. 
November 2019 (siehe Foto).  
Die Zuverlässigkeit und Haltbarkeit des 
Ofens hat für unsere Gemeinde große 
Bedeutung: Derzeit werden mehr als 125 
Abnehmer im Gemeindegebiet mit 
Fernwärme aus erneuerbarer Energie und 
mit Warmwasser versorgt. Bald schon 

werden es 135 sein: Die Fernwärmegenossenschaft 
Langau konnte zuletzt wieder zahlreiche neue 
Interessenten gewinnen, die Arbeiten für den 
Anschluss der neuen Abnehmer sind bereits im 
November angelaufen. 
Die Energiebilanz in unserer Gemeinde wird damit 
weiter verbessert: Bereits vor einigen Jahren – noch 
mit Verwendung des „alten“ Kessels – hat sich die FWG 
Langau durch ein unabhängiges Messgutachten 
bestätigen lassen, dass das gesamte Fernheizwerk mit 
seinen damals über 120 Anschlüssen nicht mehr 
Schadstoffe in die Luft bläst, als zwei 
Einfamilienhäuser, die Festbrennstoffe zur Heizung und 
Warmwassergewinnung verwenden – eine 
Energiebilanz, die sich sehen lassen kann und 
Beispielwirkung für viele weitere Gemeinden hat! In 
Zahlen ausgedrückt: Durch den Einsatz der Fernwärme 
reduziert sich der jährliche CO2-Ausstoß in Langau um 
über 960.000 Kilogramm. 
 
Übrigens: Auch weiterhin gibt es verschiedene 
Förderungen, die den Umstieg auf Fernwärme 
besonders attraktiv machen: FWG-Obmann Franz Reiss 
berät Sie gerne: 0664/300 48 71 
 
Vor dem neuen Ofen der Fernwärmegenossenschaft 
Langau (v.l.n.r.): Karl Kühlmayer (FWG-
Vorstandsmitglied), FWG-Obmann Franz Reiss, 
Landesrat DI Ludwig Schleritzko, Bürgermeister Ing. 
Franz Linsbauer, Karl Dietrich-Sprung (Gemeinderat 
und FWG-Vorstandsmitglied), Gerhard Mold (FWG-
Vorstandsmitglied). 

Fernwärme 
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Veranstaltungen beim Nachbarn – Jänner 2020       
Sa 18. 1.  ab 19 Uhr INSEL Retz, Klosterg. 3, „Ein-Jahr-INSEL-Fest“. Ausstellungseröffnung Manuela Piacallo 
Gil „Über Susi reden wir nicht“ und Konzert Maja Osojnik solo – Stimme und Elektronik. Info: Tel. 0664 596 
9091. - www.inselretz.com 
 

Sa 25. 1.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf „Portrait einer jungen Frau in Flammen“. Regie: 
Celine Sciamma. – www.filmclubdrosendorf.at 
 

Sa 25. 1.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „DANIEL BULATKIN-QUARTETT“ 
Daniel Bulatkin ist der jüngste professionelle Jazzmusiker der tschechischen Szene und hat bereits mit 
Größen wie Ulf Wakenius, Gary Husband, Gergo Borlai, Justin Faulkner und Tineke Postma 
zusammengearbeitet. Ihr aktuelles Repertoire ist das Programm ihres kommenden Albums „Drifter Days“, 
das sie nach einer erfolgreichen Tour mit dem britischen Saxophonisten Tom Smith aufgenommen haben. 
Dieses Konzert findet im Rahmen einer Kooperation mit dem Jazzfest Znaim statt. - Reservierungen: 
www.jazzclub-drosendorf.at 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bogenset im Angebot  … € 127,-- 

Beim Nachbarn 

 

 

 

 

 

 

Danke  

 
Herzlichen Dank für die Glückwünsche zu meinem 90. Geburtstag.  

Martha Schmutz 
Herzlichen Dank für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 75. Geburtstag. 

                                                                  Wilfried Kargl 
Herzlichen Dank für vielen Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag 

Hermann Eidher 
Danke für die Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag. 

Elfriede Lindner   L 97 
Danke für die Glückwünsch zu meinem 80. Geburtstag.  

Hedwig Mold     L 78 
Herzlichen Dank für die Beileidsbekundungen und die Teilnahme am Begräbnis von unserem 

Gatten, Vater, Großvater und Urgroßvater, Herrn Franz Dietrich.    
       Roswitha Dietrich und Kinder 

Danke für die Glückwünsche zum Geburtstag. 
Ing. Ernst Linsbauer 

Danke für die Glückwünsche zu unserer Goldenen Hochzeit. 
Waltraud u. Helmut Zmaritsch L 250 
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Danke  

http://www.inselretz.com/
http://www.filmclubdrosendorf.at/
http://www.jazzclub-drosendorf.at/


11. Langauer Tischtennisturnier  
Bericht von Turnierleiter Günter Kaufmann: 

Am Freitag, den 27.Dezember 2019 und Samstag, 
den 28. Dezember 2019, wurde in der 
Freizeithalle in Langau das 11. Tischtennisturnier 
der TT-Gilde Langau ausgetragen. 
 
 
VEREINS- und FIRMENCUP – FREITAG: 
24 teilnehmende Mannschaften [Klarinettenduo 
(Marlene – Katja), Senioren (Bernhard S. – Sigi M.), 
HolzundBlech (Stefanie R. – Sabrina D.), 55er (Martin – 
Anneliese), Faschingsgilde (Daniel M. – Doris M.), UTC 
Geras (Georg H. – Magda P.), SV_Jungs (Marcel S. – 
Patrick R.), TeamR (Agnes R. – Conny R.), BadMums 
(Irene B. – Regina R,), Blondienen (Bernadette K. – Anna 
S.), Felling (Marc A. F. + Lucas F.), ChorGeras (Susanne F. 
– Adele B.), Gemeinde (Franz L. – Karl D.), ÖKB (Werner 
G. – Erich R.), Spitzschiaßa (Andi K. – Gernot H.), Fa. 
Gangl (Werner G. – Erich H.), Landjugend (Mario R. – 
Stefan R.), DynamitFischer (Christoph S. – Jakob S.), 
Rauschbamzichta (Bernhard G. – Jürgen R.-W.), U23-SVU 
Langau (Christian M. – Michael P.), Feuerwehr (Christoph 
S. – Lisa H.), Volksbankerl (Paul S. – Sabrina S.), Bande 
(Christoph R. – Erich B.), Firefighter (Alexander W. – 
Christian K.)]. 
VEREINS- und FIRMENCUP A-BEWERB: 
1. Fa. Gangl (Werner Gangl – Erich Henschling) 
2. DynamitFischer (Christoph Schmutz – Jakob Schmutz) 
3. Senioren (Bernhard Schimani – Siegfried Maier) 
VEREINS- und FIRMENCUP B-BEWERB: 
1. Felling (Marc Andre Frischauf – Lucas Frischauf) 
2. Gemeinde (Bgm. Ing. Franz Linsbauer – Karl Dietrich-
Sprung) 
3. Landjugend (Mario Resel – Stefan Reiß) 
4. U23-SVU Langau (Christian Mold – Michael Paur) 
VEREINS- und FIRMENCUP C-BEWERB: 
1. Spitzschiaßa (Andreas Kraftl – Gernot Hess) 
2. Bande (Christoph Reiss – Erich Bayer) 
3. HolzundBlech (Stefanie Reiss – Sabrina Dietrich) 
4. BadMums (Irene Bayer – Regina Riedl-Wally) 
  
Ausführliche Berichte zum Nachlesen als pdf 
  
HOBBYBEWERBE und OFFENE 
BEWERBE – SAMSTAG: 
 TEAMBEWERB A: 
1. Wackerneuson (Franz Hauer – 
Wolfgang Hauer) 
2. Bosch (Jürgen Celoud – Christopher 
Köppl) 
3. St. Anton (Charly Binder – Günter 
Froneberg), UTC Geras 1 (Franz 
Neunteufl – Franz Strauß) 
TEAMBEWERB B: 
1. Zufall (Bernhard Tintel und Markus 
Hainschwang) 
2. Fa. Straßberger (Franz Straßberger – Robert 
Schöbinger) 

3. 60er (Franz Danzinger – Sigi Mann), TT-Gilde (Ernst 
Bayer – Werner Schönbauer) 
TEAMBEWERB C: 
1. Die NÖ (Christoph Reiss – Thomas Scharinger) 
2. Uniqa (Katja Erlenwein – Niki Mischling) 
3. Marbe (Marlene Olbricht – Bernhard Schimani), UTC 
Geras 2 (Georg Harrer – Paul Zehetbauer) 
DAMEN: 
1. Jutta Riha-Aigner 
2. Marlene Olbricht 
3. Katja Urban 
4. Irene Bayer 
JUGEND: 
1. Timo Unger 
2. Fazad Hashimi 
3. Maximilian Schneider 
4. Lucas Frischauf 
REPORT THIS AD 
HOBBYEINZEL A: 
1. Stefan Telebo 
2. Bernhard Tintel 
3. Wolfgang Hauer, Franz Neunteufl 
HOBBYEINZEL B: 
1. Andreas Zweng 
2. Robert Schöbinger 
3. Franz Hauer, Franz Strauß 
HOBBYEINZEL C: 
1. Erwin Schöfl 
2. Sigi Mann 
3. Markus Hainschwang, Karl Hasslauer 
OFFENER BEWERB: 
1. Dietmar Deimbacher (Union Kaumberg) 
2. Reinhard Pleßl (Union Horn) 
3. Walter Blaha (Union Horn), Otto Schmidt (TTC 
Göpfritz) 
DOPPEL: 
1. Christoph Dundler – Erwin Schöfl 
2. Reinhard Pleßl – Franz Neunteufl 
3. Otto Schmidt – Sigi Mann, Dietmar Deimbacher – 
Christopher Köppl 
 Fotos von Reinhard Pleßl und Burghard Reiss – siehe 
auch zeitlich begrenzte Links zu 

Fotos vom Freitag 27.12.2019 beziehungsweise Fotos 
vom Samstag 28.12.2019  

https://drive.google.com/open?id=1NlunuY8G4QZIZE1XL3SFS48LuH9G-5Mq
https://photos.app.goo.gl/BJZHREYGtLEL14Xv6
https://photos.app.goo.gl/rmoex49U5XQfFzqDA
https://photos.app.goo.gl/rmoex49U5XQfFzqDA


 



 

Vor den 
Vorhang 
bitten wir 
alle  
Advent 
fenster 
gestalter 
 
1 Claudia 
Kielmayer 
 
2 Helga 
Wustinger 
 
3 Elisabeth 
Stark  
 
4 Ileana 
Curucu 
 
5 Berta 
Steindl 
 
6 Sabrina 
Stark 
 
7 Christa 
Riedl 
 
8 Doris 
Mayerhofer 
 
9 Viktoria 
Schuh 
 
10 Daniela 
Andre 
 
11 Margit 
Reiß-Wurst 
 
12 
Volksschule 

 



 

Vor den 
Vorhang 
bitten wir 
alle  
Advent 
fenster 
gestalter 
 
13 Margit 

Henschling 

14 

Freizeitmuse

um 

15 Elisabeth 

u. Manuel 

Fischer 

16 Lotte u. 

Otto 

Schmutz 

17 Irmgard 

Reiß 

18 

Kindergarten 

19 Renate u. 

Reinhard 

Mayerhofer 

20 Luzia 

Prand-

Stritzko 

21 Roswitha 

Lehninger 

22 Sonja 

Lehninger 

23 Hildegard 

u. Christian 

Mittag 



 
Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzten und meine ganz persönlichen Plüssere (+++ …) 
für das abgelaufene Jahr an alle Vereine, Körperschaften und Institutionen vergeben, die durch ihren 
freiwilligen Einsatz für unsere Gemeinschaft sie erst zu dem machen, was sie auszeichnet - wie unser 
geschätzter Bürgermeister immer wieder betont. Ich bitte um Verständnis dafür, dass ich niemand namentlich 
erwähne. Ich finde es wäre unfair denen gegenüber, die aus der zweiten oder dritten Reihe ebenso mit vollem Ein-
satz und großem Engagement mitgestalten. 
Ich hoffe, dass ich niemand vergesse. Wenn doch, bin ich euch für jede Ergänzung dankbar (Siehe Februar-Willi). 
So jetzt geht es los mit meinen Huldigungen und Superlativen … sind aber echt ernst gemeint und kommen aus 
meiner tiefsten Überzeugung! 

 
 

+ für die Gemeinde, die neben ihren Verwaltungs-
aufgaben immer auch wieder durch Veranstaltungen 
wie Gesunde Gemeinde ( Body-Workout, Gesundheits-
tag, Pilates …) und verschiedene Vorträge zu aktuellen 
Themen … die aber – und das ist besonders lobens-
wert, die Vereine finanziell großzügig unterstützt. An 
der Stelle seien auch die Aktivitäten unserer Volksschu-
le, des Kindergartens und der Kinderstube durch ihre 
Beteiligung an kirchlichen und weltlichen Festen be-
sonders hervorgehoben. 
 

+ für die Pfarre, die neben ihrer ureigenen Aufgabe, 
der Seelsorge durch Hl. Messen, Sakramente spenden 
und Wallfahrten auch durch gesellschaftliche Agenden 
wie Fastensuppe, Pfarrkaffe, Pfarrfest, Nikolausfeier, 
Adventsingen, Adventfeier 60+, Sternsinger und 
Zusammenkünfte durch Kath. Männerbewegung, Kath. 
Bildungswerk und Legio Mariens … unser Pfarrgemein-
deleben bereichert. 
 

+ für die Freiwillige Feuerwehr, die neben ihren 
Einsätzen zum Wohle der LangauerInnen, den zahlrei-
chen Einsatzübungen auch z.B. durch die Sonnwend-
feier ein gesellschaftliches Highlight - wohl die bestbe-
suchte Veranstaltung in Langau oder den Adventstand-  
einen wertvollen Beitrag leistet.  
 

+ für den Sportverein Union Langau, der ebenfalls 
neben den mehr als 30 Fußballmatches und mehr als 
60 Trainingseinheiten durch ihren Muttertagsheurigen, 
dem Herbstheurigen und natürlich besonders durch 
das Sportfest – heuer mit dem großartigen White An-
gels-Revival – und Jugend-Hallen-Turnier Akzente im 
Jahreslauf setzen. Einen besonderen Stellenwert im 
Vereinsjahr stellt aber der jährliche Triathlon dar, der 
Ausdauersportler aus nah und fern (sogar aus dem 
Ausland) anlockt. 
 

+ für die Musikkapelle Langau, die neben ihren 
Ausrückungen bei zahlreichen kirchlichen und weltli-
chen Anlässen in Langau aber auch mit ihren allseits 
beliebten Frühschoppen außerhalb unserer Gemeinde 
auch zahlreiche Proben und Registerproben – be-

stimmt mehr als geschätzte 40 an der Zahl – absolvie-
ren. Besonderen Anklang fanden deren Auftritte beim 
Frühjahrskonzert, bei Rock und Blasmusik, Advent-
stand, Brassworkshop mit Konzert (vom Verein MusoG 
– Musik ohne Grenzen) und Langauer Musiksommer 
mit zwei Konzerten. 
 

+ für die Musikschule (ist eigentlich eine Institution 

der Gemeinde) und die Jugendkapelle Bande mit 
ihrer hervorragenden pädagogische Arbeit für die mu-
sikalische Nachwuchspflege, aber auch deren öffentli-
che Auftritt bei Klassenabenden und Konzerten wie 
Valentinskonzert oder Rock und Blasmusik. 
 

+ für den Gesang- und Musikverein deren Mitglie-
der neben der wöchentlichen Probenarbeit mit ihrer 
Liedertafel für einen weiteren Programmpunkt des 
Langauer Konzertangebotes bilden. Oft eigentlich nicht 
wirklich wahrgenommen oder fälschlich als selbstver-
ständlich betrachtet, sind sie ein nicht verzichtbarer 
Beitrag bei zahlreichen kirchlichen und weltlichen An-
lässen (Feierstunden, Messen Begräbnissen usw…)  
 

+  für die Faschingsgilde, die mit ihren weit über die 
Grenzen Langaus hinaus beliebten und umjubelten 
Lach- und Tanzgeschichten (mit lobenswerten drei 
Generationen umfassenden Darstellern) ein absoluter 
Höhepunkt im Langauer Veranstaltungskalender sind. 
Weitere besonders ernste Darbietungen gab es beim 
Kinderfasching und bei „Witze statt Hitze“. So neben-
bei sei noch angeführt, dass sie jährlich einen erkleckli-
chen Spendenbeitrag für diverse Projekte von Ihren 
Eintrittserlös leisten. 
 

+ für unseren Verein Freizeitmuseum mit Muse-
umsöffnungszeiten von einigen Monaten jeweils am 
Sonntag und natürlich besonders durch den Schnitter-
hahnheurigen und weitere Aktivitäten wie „Schnaps 
und Zeitgeist“, Pflanzentauschmarkt und nicht zuletzt 
die Bilderausstellung 
 

+ für unsere vorbildliche Landjugend. Egal ob sie 
recht unscheinbar als Flurreiniger (besser als Friday for 

+ / -   für das vergangenes Jahr bitte ich vor den Vorhang 



Future – ist aber auch sehr notwendig) oder als spekta-
kuläre Veranstalter bei Remmi Demmi, Summer Flash, 
Oktoberfest, Maibaumaufstellen oder Silvestersekt und 
Feuerwerk werken, sie sind eine echt verschworene 
Gemeinschaft, auf die wir stolz sein können. 
 

+ für die Schützengilde Langau, die Interessierten 
acht Monate hindurch die Möglichkeit bieten ihrem 
Hobby zu frönen und bei diversen Wettbewerben zahl-
reiche Gäste aus nah und fern anziehen. 
 

+ für den ÖKB (Kameradschaftsbund) Langau, des-
sen ursächliche Aufgabe es ist, uns immer wieder vor 
Augen zu halten, dass auch viele Langauer Männer 
(auch Frauen?) sinnlose Opfer eines fehlgeleiteten 
menschenfeindlichen Nationalismus und eines verab-
scheuenswürdigen Eroberungskrieges wurden. Wir 
Nachgeborenen sollten uns niemals zu Richtern erklä-
ren, sondern die friedliche Überwindung und Toleranz 
der Nationalitäten durch die so oft gelästerte EU, der 
wir augenscheinlich Frieden und Wohlstand verdan-
ken, als besseres System anerkennen und verteidigen. 
Danke dafür. 
Aber auch für den ÖKB gelten ihre sogenannte Hel-
denehrung, der Kirtag, das Zimmergewehrschießen 
und die Adventfensterwanderung als nicht verzichtba-
rer Beitrag im öffentlichen Leben in unserer Gemein-
schaft.  
 

+ für das Bienenlandl, das einerseits einen der 
schönsten Langauer Spazierwege gestaltete und teil-
weise auch erhält sowie für die zahlreichen informati-
ven Führungen, die jedes Jahr anfallen. 
+ für den Seniorenbund und Pensionistenverband 
Langau, die mit ihren gemeinsamen Veranstaltungen 
als lebendes Beispiel gegen sinnlosen Parteiegoismus 
dienen könnten. Der nicht zu unterschätzende Wert 
der beiden Organisationen liegt aber sicher darin, dass 

sie einer ganzen Generation oder mehr die Möglichkeit 
bieten aus ihre teilweisen Isolation oder auch Einsam-
keit auszubrechen und fröhliche und unbeschwerte 
Stunden in echter Gemeinschaft zu genießen. 
 

+ für den Damenturnverein Langau, der heuer sein 
50jähriges Bestehen feiert und wohl positiv gesehen 
die erste Langauer Feministinnenvereinigung war und 
nicht nur für die Fitness, sondern damals – in den 70er 
Jahren auch für ein Ausbrechen aus typischen Rollen-
bildern stand.  
 

+ für die Tischtennisgilde, die wohl jüngste aber sich 
großer Beliebtheit erfreuende Interessensgemein-
schaft. Dies beweisen einmal mehr die Teilnehmerzah-
len des Turniers vom Vorjahr mit sagenhaften 130 Teil-
nehmern (44 am Freitag beim Mannschaftswettbewerb 
und 86 am Samstag beim Hauptbewerb). Dazu kom-
men noch die wöchentlichen Trainingseinheiten jeweils 
am Samstag. 
 

+ für das ÖRK (Österreichisches Rotes Kreuz) mit 
den zweimal pro Jahr in Langau stattfindenden Blut-
spendenterminen und auch für die Quartiergeber 
Freiwillige Feuerwehr 

+ für den Verein Catch & Release / Barsch und 
Hecht, der weit über Langau hinaus ein beliebtes und 
bekanntes Angebot am Bergwerksee darstellt 

+ für den Wasserschiclub Tulln ein im Waldviertel 
einzigartiges Angebot für Wassersportler darstellt und 
im abgelaufenen Jahr wieder intensive Nachwuchsar-
beit leistete 
+ für die Fernwärmegenossenschaft und ihre äußerst 
aktive Betreuungsmannschaft, die uns schon zwanzig 
Jahre das Heizen sowohl erleichtert als auch umwelt-
freundlicher gestaltet 
 

 
So, das war`s also von meiner Seite.  Ich hoffe, es ist nicht zu dick aufgetragen, aber es war mir ein absolutes 
Bedürfnis das einmal aufgeschrieben zu haben. Weiters denke ich, dass sich doch eine erkleckliche Zahl an 
LangauerInnen damit identifizieren können. Wenn nicht, ziehe ich dennoch nichts zurück…sorry 

meint euer 
Reinhard 

Mayerhofer 
  











 



 

 

Sie haben einen Steinschlag in der Windschutzscheibe? 
 

Wir reparieren Ihn für Sie! 
 

✓ Schützen Sie die Beschädigung durch das Überkleben mit  
durchsichtigem Klebeband oder einem  

 Scheibenpflaster – diese erhalten Sie Gratis bei uns. 
 

✓ Vereinbaren sie schnellst möglich einen Termin mit uns, 
bevor der Riss grösser wird und man die Windschutzscheibe tauschen muss. 

 

✓ Bei Voll- oder Teilkasko verrechnen wir direkt mit der Versicherung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020! 

 
 

 

 

Sommerzeile 199, 2091 Langau, Tel: (02912) 424 
E-Mail: langau@autohaus-resel.at, www.autohaus-resel.at 
 

mailto:langau@autohaus-resel.at


 


